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PRESSEMITTEILUNG 

 

Initiative Tierwohl schreibt zum zweiten Mal den „Innovationspreis 
Tierwohl“ aus 
 

• Bewerbungsfrist startet am 01.06.2019 und endet am 30.09.2019 

• Mitmachen können Nutztierhalter, Fachexperten und Wissenschaftler, die sich mit innovativen 

Ansätzen zur Haltung von Hähnchen, Puten oder Schweinen bewerben 

• Umgesetzte Projekte in der Landwirtschaft werden prämiert, eingereichte wissenschaftliche Pro-

jekte können Fördergelder erhalten  

 

Bonn, 27.05.2019 – Die Initiative Tierwohl (ITW) schreibt zum zweiten Mal den „Innovations-

preis Tierwohl“ aus. Ab dem 1. Juni 2019 können sich Schweine-, Hähnchen- und Putenhalter, 

Fachexperten und Wissenschaftler in zwei Kategorien bewerben. Die Tierhalter können sich mit 

bereits umgesetzten Projekten um ein Preisgeld bewerben. Zugleich haben Fachexperten und 

Wissenschaftler die Möglichkeit Fördergelder für geplante Projekte zu gewinnen. Die ITW zeich-

net neuartige Ansätze aus, die das Tierwohl, dessen Messbarkeit beziehungsweise die Tier-

gesundheit in der Nutztierhaltung von Schweinen, Hähnchen und Puten fördern. Einsende-

schluss für die Bewerbungsunterlagen für ein Preisgeld oder eine Projektförderung ist der 30. 

September 2019.  

„Wir freuen uns sehr, dass wir zum zweiten Mal den Innovationspreis Tierwohl ausloben könn-

ten“, sagt Dr. Alexander Hinrichs, Geschäftsführer der Initiative Tierwohl. „Die Initiative Tier-

wohl treibt das Tierwohl in der Nutztierhaltung Schritt für Schritt in der Breite voran. Innovatio-

nen können helfen dabei ganz neue Wege zu erkennen. Wir sind davon überzeugt, dass die 

deutsche Landwirtschaft in Sachen Tierwohl eine Vorreiterrolle einnehmen kann und möchten 

mit dem Innovationspreis dazu beitragen. Deshalb wollen wir alle Landwirte, Experten und Wis-

senschaftler, die sich mit innovativen Ideen für mehr Tierwohl einsetzen, ermutigen sich zu be-

werben.“ 

Die Jury des Innovationspreises Tierwohl besteht aus den Mitgliedern des Beraterausschusses 

der ITW. Sie entscheidet darüber, welche Projekte den Zuschlag einer Projektförderung erhal-

ten oder welche Landwirte mit einem Preisgeld belohnt werden. Die Gewinner des Preisgelds 

erhalten jeweils 10.000 Euro, die Zweitplatzierten 7.000 Euro und die Drittplatzierten 5.000 

Euro. Die Höhe der Projektförderung ist dagegen nicht festgelegt. Sie wird von der konkreten 

Bewertung der Projekte und den voraussichtlichen Kosten abhängen.  

Weiterführende Informationen finden Interessierte hier: www.innovationspreis-tierwohl.de   

 

http://www.innovationspreis-tierwohl.de/
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Über die Initiative Tierwohl 

Mit der Initiative Tierwohl bekennen sich die Verantwortlichen aus Landwirtschaft, Fleischwirt-

schaft und Lebensmitteleinzelhandel entlang der Wertschöpfungsketten für Schwein und Geflü-

gel zu ihrer gemeinsamen Verantwortung für Tierhaltung, Tiergesundheit und Tierschutz in der 

Nutztierhaltung. Die Initiative Tierwohl unterstützt Landwirte finanziell dabei, über die gesetzli-

chen Standards hinausgehende Maßnahmen zum Wohl ihrer Nutztiere umzusetzen. Die Umset-

zung dieser Maßnahmen wird durch die Initiative Tierwohl flächendeckend kontrolliert. Nach 

ihrer Gründung im Jahr 2015 ist die Initiative Tierwohl 2018 in ihre zweite, ebenfalls dreijährige 

Programmphase gestartet. Die Initiative Tierwohl etabliert Schritt für Schritt mehr Tierwohl auf 

breiter Ebene und wird dabei kontinuierlich weiterentwickelt.  

 

Die Gesellschafter der Initiative sind:  

• Bundesverband der Deutschen Fleischwarenindustrie e.V. 

• Deutscher Bauernverband e.V. 

• Deutscher Raiffeisenverband e.V. 

• Handelsvereinigung für Marktwirtschaft e.V. 

• Verband der Fleischwirtschaft e.V. 

• Zentralverband der Deutschen Geflügelwirtschaft e.V. 

 

Die Initiative Tierwohl wird derzeit von folgenden Unternehmen 

des Lebensmitteleinzelhandels finanziert: 

 

 

 


